
Büroarbeit  
auf Rädern
Eingespieltes Team: Lars und David liefern 
mit ihrem Actros Büromöbel von der Ostsee 
nach ganz Europa. 

Morgens um kurz vor sieben ist auf 
den Straßen in Nordwestmeck-
lenburg nicht viel los, der Tag 

scheint noch nicht richtig in Gang. In 
Schönberg auf dem Palmberg, wo der 
gleichnamige Büromöbelhersteller seinen 
Sitz hat, wird jedoch bereits !eißig gear-

beitet. Überraschend leise ist es in den 
Werkhallen, obwohl hier in großem Maß-
stab geschnitten, geschli"en, furniert und 
montiert wird. Die Büromöbel-Produk-
tion läu# über hydraulische, digital gesteu-
erte Fertigungsstraßen. Vieles geschieht 
vollautomatisch, kontrolliert, reguliert 

In Kürze

Der Büromöbelhersteller Palmberg 
startete 1922 als kleine Tischlerei  
und ist heute eigenen Angaben 
nach eines der führenden und 
modernsten Unternehmen Euro-
pas dieser Branche. RoadStars hat 
zwei von insgesamt 95 Palmberg-
Fahrern besucht.
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Im Actros ist eine MirrorCam installiert Der Beifahrer ist fürs Checken der Adresse zuständig Beim Ausliefern geht es schon mal eng zu, ...

Auf der heutigen Tour 
passieren die beiden Fahrer 

das Lübecker Holstentor
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die beiden Kollegen übrigens in die 
Schweiz. „Das ist ein ganz anderes Leben 
dort, eine völlig andere Mentalität. Die 
Leute sind dort alle supernett und aufge-
schlossen – da hupt auch keiner, wenn du 
mal an der Straße kurz anhalten musst“, so 
David, der jetzt am Steuer sitzt.

Die beru!iche Begeisterung der bei-
den liegt nicht zuletzt an ihrem Fahrzeug, 
einem Actros 1842 mit der Fahrerhausva-
riante Gigaspace. „Gerade im Zwei-Mann-
Betrieb kann man sich kein besseres Fah-
rerhaus wünschen“, sagt Lars, der auf dem 
Beifahrersitz die Route im Blick behält. 
Und David ergänzt: „Allein die Ambiente-
Beleuchtung und die superbequemen Bet-
ten – da ist es unterwegs fast so gemütlich 
wie zu Hause.“ Jean-Pierre Hintze

und optimiert von den Mitarbeitern. Dazu 
gehört auch: Erst hinten bei den Laderam-
pen finden die einzelnen Bestandteile 
einer Order zusammen und werden pas-
send zur Auslieferung zusammengestellt.

ABFAHRT AUCH NACHTS
Draußen bugsieren Elektroraupen die 
grün-weißen Palmberg-Auflieger an die 
Laderampe. Was in welcher Reihenfolge auf 
welchen Au!ieger kommt, haben die Logis-
tiker am PC akribisch ausgetü"elt und den 
Packern als farbige Skizzen an die Hand ge-
geben. So wird die Lade!äche optimal ge-
nutzt und die Fahrer haben es später leich-
ter beim Abladen. „Mit den Ladeplänen 
würden wir selbst im Schlaf jede Lieferung 
#nden“, ist sich Lars Nithammer sicher.

Nachdem geladen ist, übernehmen 
Lars und sein Kollege David Mintzlaff, 
zwei der 95 Palmberg-Fahrer, den Au!ie-
ger. Ein typischer Arbeitstag beginnt für 
sie meistens direkt am Pförtnerhäuschen. 
Dort bekommen sie ihre Papiere und  
erfahren, vor welchem Tor ihr Au!ieger 
fertig gepackt auf sie wartet. O", wenn sie 
die richtig langen Strecken vor der Brust 
haben, starten Lars und David ihre Touren 
mit ihrem Actros bereits in der Nacht.

Für die beiden ist dies kein Problem, 
sie sind ein eingespieltes Team und schon 

seit über fünf Jahren für das Unternehmen 
unterwegs. David wurde der Beruf quasi 
mit in die Wiege gelegt. „Mein Vater fährt 
auch schon seit über 35 Jahren Lkw, ich 
dur"e schon als Kind mit. Nach der Schu-
le folgte dann für mich die Ausbildung 
zum Kfz-Mechatroniker und danach di-
rekt der Wechsel hinters Lenkrad“, so 
David, der auch in der Gegend geboren 
und aufgewachsen ist.

VIER EINGESPIELTE HÄNDE
Nachdem sie die Papiere geprüft haben, 
koppeln sie auf und tippen die Lieferadres-
sen ins Navi. Heute geht es in die Umge-
bung, nach Lübeck. Eine Klinik, eine Praxis 
und eine Behörde stehen auf der Liste. 
Heimspiel – und nach der Tour ist Wochen-
ende. Meistens fahren sie aber ins Ruhr-
gebiet und nach Süddeutschland. Und häu-
#g geht es noch weiter weg, europaweit.

Palmberg-Fahrer arbeiten immer zu 
zweit. „Schließlich liefern wir ganze Büro-
landscha"en, die wir direkt beim Kunden 
au$auen. Egal wie #t du bist – allein ist die 
Montage nicht zu machen.“ Mit zwei sich 
abwechselnden Fahrern sind natürlich 
auch die Ruhezeiten leichter zu managen. 
Und: „Auch als Einweiser und Navigati-
onsassistent ist der Kollege sehr wichtig“, 
erklärt Lars. Ihre Lieblingsstrecke führt 

  
Tolle Geschichten von Fahrern 
und dem Leben unterwegs, 
spannende Reportagen über 
Transporte und ganz beson-
dere Trucks sowie Oldtimer, 
Events und Aktionen. Das und 
mehr bietet Mercedes-Benz auf 

„RoadStars“. TRUCKER zeigt jeden Monat eine ausgewählte 
Story. Mehr zur Community: www.roadstars.com  
Neu im Angebot von Mercedes-Benz Trucks ist das  
Online-Magazin Transport mit Videos, Interviews und  
Impres sionen aus der mobilen Wirtschaft. Schaut doch 
mal rein: www.mercedes-benz-trucks.com/transport

Seit gut fünf Jahren sind Lars und David mit Büromöbeln unterwegs

Beim Ausliefern geht es schon mal eng zu, ... ... aber die Palmberg-Fahrer sind das gewohnt

Büromöbel, made in Germany: Palmberg

Bei Palmberg fährt 
man immer im Team 
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